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Großseggenried W der Straße von Kl. Nieköhr nach
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lehmiger Antorfboden in Senkenlage

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, bultiges Rispenseggenried, Rohrglanzgrasröhricht

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W EY S

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17665

X

Großseggenried in Senkenlage in welliger Grundmoräne. Von wasserführenden Randgräben an südwestlicher und nördlicher Seite umgeben. 
In aufgelassenem Feuchtgrünland. Sehr feuchter, lehmiger Antorf. Oberste Bodenzentimeter stark durchwurzelt, dichte feuchtigkeitshaltende 
Streuschicht. Außer Rispensegge keine weiteren Hinweise auf einen Quellstandort.
-Sumpfseggenried, im Biotop diffus verteilt, vorrangig im westl. Bereich mit ca. 40% Flächenanteil (Sumpfsegge, Rohrglanzgras, Großer
Wasserschwaden)
-bultiges Rispenseggenried im östl. Teil mit ca. 30% Flächenanteil (Rispensegge, Rohrglanzgras, Breitblättriger Rohrkolben, Großer 
Wasserschwaden)
-Rohrglanzgrasröhricht zwischen den ersten beiden Vegetationseinheiten mit 30% Flächenanteil eingstreut (Rohrglanzgras, Großer 
Wasserschwaden, Breitblättriger Rohrkolben)
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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Wasserstufe
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wellig
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Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Carex paniculata Glyceria maxima Phalaris arundinacea
Scirpus sylvaticus

Cirsium palustre Galium uliginosum Iris pseudacorus Juncus effusus
Lythrum salicaria Typha latifolia Urtica dioica


